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Differenzierungsmaterial

Arbeitshilfe für Aufgabe 5
Berücksichtigen Sie bei der Herangehensweise an die Aufgabe, dass es besonders im bürgerlichen Lager auch Mitte der 1920er-Jahre noch überzeugte Monarchisten gab. Kronprinz Wilhelm v. Hohenzollern wäre 
bei einer Wiedereinführung der Monarchie der wahrscheinlichste Kandidat gewesen. Dies bedeutet nicht zwangsläufig, dass Stresemann Interesse an einer solchen Wiedereinführung der Monarchie gehabt hat, jedoch konnte er dessen Unterstützung innenpolitisch gegenüber konservativen Eliten und Wählern gebrauchen.

Zu dessen Leben:
Der deutsche Kronprinz Friedrich Wilhelm Victor August Ernst v. Hohenzollern (1882–1951) musste 1918 ebenfalls ins niederländische Exil gehen. Erst durch die Bemühungen des deutschen Außenministers Stresemann wurde ihm 1923 von den Siegermächten eine Rückkehr nach Deutschland gestattet. Er führte dort das Leben eines reichen Lebemannes und begeisterte sich spätestens seit Ende der 1920er-Jahre für den italienischen Faschismus. 1930 trat er dem Stahlhelm bei und wurde 1932 als Reichspräsidentschaftskandidat der DNVP diskutiert. 
Die Beweggründe Stresemanns, sich für die Rückkehr des Kronprinzen einzusetzen, sind umstritten. 
Der Brief entstand wenige Wochen vor den Locarno-Verträgen (Oktober 1925), wo Deutschland besonders auf Zugeständnisse seitens Großbritanniens und Italiens angewiesen war.


Erweiterungsangebot für Aufgabe 5
Formulieren Sie eine These darüber, welche außenpolitischen Auswirkungen es für die Weimarer Republik gehaben haben könnte, wenn 1925 öffentlich das Bild entstanden wäre, dass die deutsche Regierung sich sehr eng mit dem ehemaligen deutschen Kronprinzen abstimmt.

Erweiterungsangebot für Aufgabe 16
Verwenden Sie zur besseren Übersicht am besten einen dreigliedrigen Zeitstrahl:
1.	deutsche Außenpolitik gegenüber den Westmächten (Frankreich, Großbritannien, Italien, Belgien)
2.	deutsche Außenpolitik gegenüber Polen und der UdSSR
[bookmark: _GoBack]3.	deutsche Außenpolitik auf europäischer bzw. globaler Ebene
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